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GEMEINDEAMT FRITZENS


POLITISCHER BEZIRK INNSBRUCK-LAND


6122 Fritzens, Bergstraße 2


Tel.: 05224/52175  Fax: 05224/52175-20


e-mail: gemeinde@fritzens.tirol.gv.at 


Homepage: fritzens.tirol.gv.at

Fritzens, 5.11.2012


K u n d m a c h u n g 

Betrifft: 
Beschlüsse des Gemeinderates anlässlich der Gemeinderatssitzung 


vom 17. Oktober 2013
Sitzungsverlauf und Beschlüsse:

Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass der Gemeinderat vollzählig erschienen ist. Er ersucht um folgende Erweiterung der Tagesordnung:

5 A) Freilassungserklärung ÖBB Infrastruktur AG

5 B) Abtretung Grundstreifen Cengiz an öffentliches Gut

Der Gemeinderat stimmt der Erweiterung der Tagesordnung einstimmig zu.
Punkt 1)
Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 29.8.2013

Das Protokoll vom 29.8.2013  wird einstimmig zur Kenntnis genommen.

Punkt 2)
Ausstattung Kindergartenraum
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Auftrag zur Einrichtung des vierten Kindergartenraumes an die Firma Resch zu vergeben.

Punkt 3)
Telefonanlage Gemeindeamt
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Austausch der Telefon-



anlage des Gemeindeamtes durch die Firma KUFGEM vornehmen 



zu lassen.

Punkt 4)
Bodensanierung KAJUZE
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Boden im Vereinsraum



des KAJUZE zur Wärmedämmung mit einem Korkboden 



auszustatten. 

Punkt 5)
Sanierung Baumkirchner Weg
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die von der Abteilung



Güterwegebau vorgeschlagene Lösung anzunehmen, und diese

Abteilung mit der Ausschreibung der Arbeiten zur Sanierung der 

Hangrutschung am Baumkirchner Weg zu beauftragen. 

Punk 5 A) Freilassungserklärung ÖBB Infrastruktur AG
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Ausstellung der Freilassungserklärung



für das Grundstück 2317/1, KG Terfens, (Geh- und Fahrrecht)



einstimmig zu.
Punkt 5 B) Abtretung Grundstreifen Cengiz an öffentliches Gut
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, beim Vermessungsamt den 



Antrag auf grundbücherliche Durchführung nach §§ 15ff LiegTeilG,



laut Planurkunde des Dipl.Ing. Christian Danzberger, GZ 9293,



vom 8.8.2013, einzubringen. 

Punkt 6)
Waldaufsichtsumlage
Beschluss:
 Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Waldaufsichtsumlage für


           
 das Jahr 2014 in der vollen Höhe von 50% (Wirtschaftswald), 15%                                           

                       (Schutzwald im Ertrag)  und 50% (Teilwald im Ertrag),  den Wald-



 eigentümern vorzuschreiben. 
Punkt 7)
Indexanpassung Gebühren
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Gebühren für das Jahr 


2014 um 1,80% zu erhöhen.

Gebühren 2014

	Kanalanschlussgebühr je m³
	4,86

	laufende Kanalgebühr je m³ Wasserverbrauch
	1,77

	Müll Grundgebühr je Haushalt
	43,48

	Müll Grundgebühr sonstige
	52,90

	Restmüllsack 40l
	2,36

	Restmüllsack 60l
	3,53

	Biomüllsack 10l
	0,88

	Biomüllsack 120l (Papier)
	1,54

	Biomüllsack 120l (Einstecksack)
	1,54

	Wasseranschlussgebühr je m³ umbauter Raum
	1,50

	Wasserbenützungsgebühr je m³ Wasserverbrauch
	0,49

	Wasserpauschale
	33,38

	Wasserzählermiete 3/5 m³ jährlich
	15,41

	Wasserzählermiete 7/10 m³ jährlich
	26,54

	Wasserzählermiete m³
	63,77

	Kindergartengebühr 1. Kind/Monat
	27,40

	Kindergartengebühr 2. Kind/Monat
	13,70

	Kindergartengebühr für auswärtige Kinder
	32,96

	Hundesteuer 1. Hund
	66,34

	Hundesteuer 2. Hund
	132,69

	Einzelgrab
	188,33

	Doppelgrab
	376,66

	Urnengrab
	188,33

	Beerdigungsgebühr Sarg lt. Rechnung Fa. Wanker
	 

	Beerdigungsgebühr Urne
	42,81

	Benützung Leichenkapelle
	38,96

	Erwerb Urnengrab
	1.971,93


Punkt 8)
Weihnachtszuwendung für Mitarbeiter
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die vom


Gemeinderat in seiner Sitzung vom 5.11.98 erlassene Verordnung 


über die Gewährung einer einmaligen jährlichen Sonderzahlung an 


die Gemeindebediensteten auch für das Jahr 2013 gilt.
Punkt 9)
Bewerbungen Grundstücke Bodenfonds
Beschluss:
Der Gemeinderat ist einstimmig mit der vorgeschlagenen Vorgangsweise zur Vergabe der Grundstücke der Dorferweiterung Ried-Terfnerweg einverstanden.


Gem. § 115 Abs. 2 i.V. m. § 124 Abs. 2 der Tiroler Gemeindeordnung 2001 können Gemeindebewohner, die behaupten, dass Organe der Gemeinde Gesetze oder Verordnungen verletzt haben, beim Gemeindeamt schriftlich Aufsichtsbeschwerde erheben. 
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Der Bürgermeister:

                          (Josef Gahr)
Kundmachungsvermerk:


Angeschlagen am: 


Abgenommen am:





Der Bürgermeister:


      (Josef Gahr)
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